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Titel:  Pflege, Wohnen & Hartz IV: Was leistet der deutsche Sozial-
staat?  
 

Seminar-Nr.: 319603227 GDS 

Termin: 30.06. - 05.07.2019  

Veranstalter: DGB Bildungswerk BUND e.V., Forum Politische Bildung  

Veranstaltungs-
ort: 

DGB Tagungszentrum Hattingen, Am Homberg 44-50, 45529 Hattingen 

Seminarleitung:  Elisabeth Zschache (Referentin politische Bildung); Sarah Lillemeier (Bildungsreferentin) 

 „Die genannten Seminarleiter führen das Seminar selbst durch. Die einzelnen Lerneinhei-
ten werden von ihnen in inhaltlich-methodischer Weise gestaltet und abwechselnd, bis-
weilen auch gemeinsam durchgeführt. Zusätzliche, externe ReferentInnen werden im Pro-
gramm an entsprechender Stelle aufgeführt.“ 

 
Sonntag, den 30.06.2019 

19.00 – 21.00 
Seminarleitung durch-
gehend  

Anreise bis 18.00 Uhr (Abendessen)  
Begrüßung der Teilnehmenden 
Vorstellung der Teilnehmenden und ihrer Erwartungen an das Seminar 
Vorstellung des Seminarprogramms 

Montag, den 01.07.2019 

08.45 – 10.15 Uhr 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
 

Geschichte und Gegenwart des Sozialstaats
 Von Bismarck bis Hartz  
 Sozialpolitik als Antwort auf soziale Fragen  
 Ausgestaltung des Sozialstaats im europäischen Vergleich  

12.30 – 14.45 Uhr Mittagspause 

14.45 - 16.15 Uhr 
16.30 - 18.15 Uhr  
 
 

Sozialstaat und soziale Gerechtigkeit
 Das magische Viereck: Chancen-, Leistungs-, Bedarfs- und Generationenge-

rechtigkeit 
 Gerechtigkeit als gesellschaftlicher Verständigungsprozess: Sozialphilosophi-

sche Annäherung an die Begrifflichkeit 
 Erste Bestandsaufnahme: Inwieweit werden die Teilziele sozialer Gerechtig-

keit erreicht?  

ab 18.15 Uhr Abendessen 

Dienstag, den 02.07.2019 

08.45 – 10.15 Uhr 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
 

Baustelle im Sozialstaat: Pflege 
 Notstand in der Pflege als soziale Frage unserer Zeit?  
 Politische Sofortmaßnahmen (z.B. Konzertierte Aktion Pflege, Pflegeberufege-

setz, Pflegepersonal-Stärkungsgesetz) 

12.30 – 14.45 Uhr Mittagspause 

14.45 - 16.15 Uhr 
16.30 - 18.15 Uhr  
 

Pflege ist Weiblich! 
 Frauen und Männer in der bezahlten und unbezahlten Pflege 
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  Warum Pflegeberufe aufwerten?  

ab 18.15 Uhr Abendessen 

Mittwoch, den 03.07.2019 

08.45 – 10.15 Uhr 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
 

Baustelle im Sozialstaat: Wohnen  
 Bezahlbarer Wohnraum als soziale Frage unserer Zeit?  
 Geschichte der Wohnungspolitik und aktuelle Entwicklungen 

12.30 – 14.45 Uhr Mittagspause 

14.45 - 16.15 Uhr 
16.30 - 18.15 Uhr  
 
 

Ansätze für eine alternative Wohnungspolitik  
 Wohngemeinnützigkeit 
 Öffentlich finanzierter Wohnungsbau im öffentlichen Eigentum 

ab 18.15 Uhr Abendessen 

Donnerstag, den 04.07.2019 

08.45 – 10.15 Uhr 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
 

Baustelle im Sozialstaat: Hartz IV 
 „Fördern und Fordern“ als neues Leistungsprinzip in der Sozialgesetzgebung 
 Rückschau: Was hat Hartz IV gebracht? 

12.30 – 14.45 Uhr Mittagspause 

14.45 - 16.15 Uhr 
16.30 - 18.15 Uhr  
 
 

Aktuelle Debatte um Hartz IV 
 Abschaffung oder Beibehaltung? 
 Ansätze zur Neukonzeption der Grundsicherung 

ab 18.15 Uhr Abendessen 

Freitag, den 05.07.2019 

08.45 – 10.15 Uhr 
10.30 - 12.30 Uhr 
 
 

Zukunft des Sozialstaats  
 Resümee: Was leistet bislang der Sozialstaat? 
 Alternative Gestaltungs- und Finanzierungsideen 

Seminarauswertung und Abschluss 
 

12.30 Uhr Mittagessen und Abreise 

 
Zielgruppe: Alle politisch Interessierten 

 
Lernziele: Im Erwerb von Kenntnissen gemäß dem vorliegenden Themenplan und dem Mei-

nungsaustausch dazu sollen die Teilnehmenden ihre politische Urteilsfähigkeit sowie 
ein Problem- und Verantwortungsbewusstsein für ein demokratisches und solidari-
sches Gemeinwesen entwickeln und stärken, indem sie: 

 Sich mit der historischen Entstehung des Sozialstaates auseinandersetzen 
 Sich kritisch mit dem Begriff der sozialen Gerechtigkeit auseinandersetzen  
 Den Zusammenhang zwischen sozialpolitischen Maßnahmen und sozialer 

Gerechtigkeit kritisch reflektieren  
 Alternative Ansätze und Positionen zur Gestaltung sozialpolitischer Ansätze 

kennenlernen und in den Kontext aktueller Diskussionen einordnen können  
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Methoden: 
 (Kurz-)Referate und Lehrgespräche (z.T. in Verbindung mit multimedialen Präsen-

tationen) 
 (Impulsinduzierte) Plenumsdiskussionen 
 Einzel-, Partner- und Kleingruppenarbeit 
 Textanalyse 
 Pro- und Contra-Diskussionen, Lernintervalle 
 Videos, Fotomaterial 
 Präsentationen auf Wandzeitungen 
 Recherchen im Internet 
 Exkursionen (gesondert ausgewiesen)  
 

 


